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Satzung der Stadt Brunsbüttel über den Bebauungsplan Nr. 86A"Industriegebiet auf dem Industrieparkgelände (Block 3000)
zwischen Fährstraße und Holstendamm"

Zeichenerklärung

Bebauungsplan Nr. 86A "Industriegebiet auf dem Industrieparkgelände
(Block 3000) zwischen Fährstraße und Holstendamm"

der Stadt Brunsbüttel

Übersichtsplan  M. 1:15.000

Text (Teil B)
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Planzeichnung (Teil A) Gema rkung Brunsbüttel, Flur 108
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Es gilt die Ba unutzungsverordnung (Ba uNVO) in der Fa ssung der Beka nntma chung vom  
21. November 2017 (BGBl. I S . 3786), die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. J uni 2021 
(BGBl. I S . 1802) geändert worden ist. 
 

±

der wie folgt umgrenzt wird: 
 
im Norden:  durch den südlichen Grünstreifen (Versorgungstra sse) a m Holstenda mm 

(Flurstücksgrenze), 
im Osten:  durch die Pipeline (ca . 225 m östlich und pa ra llel von der Z ufa hrtsstra ße zum 

Industriepa rk), 
im S üden:  durch die Pipeline (ca . 167 m südlich und pa ra llel der Versorgungstra sse) und 

die K la rstellungssa tzung (S tra ße B) und 
im W esten:  durch die Z ufa hrtsstra ße (S tra ße 3) in den Industriepa rk (einschließlich). 

Hinweise 
 
Artenschutz (Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen) 
 
• T emporäre Einzäunung bzw. Ma rkierung (ggf. mit Fla tterbändern) des Ba ufelds zur Vermeidung von 

Eingriffen a ußerha lb des Ba ufelds während der Ba upha se 
• Ba ufeldräumung bzw. Ba uma ßna hmen a ußerha lb der Brutperiode und somit a b Oktober bis Ende Februa r 

(Brutzeiten: 1. März bis 30. S eptember der wertgebenden Arten wie ins-besondere Gehölz- und 
Bodenbrüter).  

• S ollte die Flächenumnutzung a us zwingenden Gründen innerha lb der o.g. Brutperiode erforderlich sein, ist 
vora b durch eine qua lifizierte Umweltba ubegleitung sicherzustellen, da ss es durch die Arbeiten nicht zur 
Auslösung a rtenschutzrechtlicher Verbotsta tbestände kommt: so sind ggf. vor Ba ubeginn die Ab- und 
Auftra gsbereiche a uf Gelege zu überprüfen 

• S ollten na ch Ba ufeldräumung kein direkter Ba ubetrieb bzw. keine kontinuierlichen Ba utätigkeiten erfolgen, 
sind  

 Gezielte und regelmäßige Begehungen zwischen Ba ufeldräumung und Beginn des Ba ubetriebs durch eine 
fa chlich qua lifizierte Ba ubegleitung durchzuführen, 

 Vergrämungsma ßna hmen wie z.B. sehr kurz zu ha ltendes Grünla nd durch fortla ufende Ma hd (z.B. 1 x 
wöchentlich, ggf. in verschiedenen Mäha bschnitten), fortla ufende Begehungen, Fla tterbänder etc. sind in 
Abstimmung mit der Ba ubegleitung in Betra cht zu ziehen. 

• Grundsätzlich sollte unmittelba r vor Ba ufeldfreima chung bzw. Beginn der Ba uma ßna hmen die Begehung 
durch die fa chliche qua lifizierte Ba ubegleitung erfolgen und dokumentiert werden. 

• Bei Befund von Gelegen bei den Begehungen ist umgehend Rückspra che mit der unteren 
Na turschutzbehörde zu ha lten. 

 

Zur Vermeidung und Minderung von Störwirkungen durch Lichtimmissionen wird 
für zu installierende Leuchtkörper empfohlen: 
 
• a ls L euchtmittel Na triumda mpfniederdruckla mpen oder LED-L a mpen mit wa rmweißem L ichtspektrum ohne UV-

Anteil einzusetzen 
• den L euchtenbetriebswirkungsgra d der L a mpen im oberen Ha lbra um (d.h. die Abstra hlung na ch oben) so gering 

wie möglich zu ha lten 
• die L ichtpunkthöhe möglichst niedrig zu wählen 
• diffuses, Insekten a nlockendes S treulicht durch z.B. eine pla ne, seitlich nicht sichtba re Abdeckpla tte zu 

verhindern 
• den S chutz des L euchtengehäuses gegen da s Eindringen von Insekten zu gewährleisten 
• die Oberflächentempera tur des L euchtengehäuses a uf <60°C zu begrenzen 
• die L euchtmittel soweit möglich beda rfsgerecht zu steuern, um die Betriebsda uer a uf die notwendige Z eit (z.B. 

über Bewegungsmelder in einga ngs- und ka mera überwa chten Bereichen) zu begrenzen 
• eine großflächige Bestra hlung von Gebäudeteilen zu vermeiden 
• eine direkte Beleuchtung potenzieller S chla f- und Brutplätze - z.B. im Bereich der nördlich entla ng des 

Holstenda mms verla ufenden Gehölze - sicher a uszuschließen 
• glänzende, reflektierende, spiegelnde oder großflächige durchsichtige Oberflächen wie z.B. durchsichtige 

Gla sfronten zur Vermeidung potenzieller K ollisionen / Vogelschla g zu vermeiden 
 
Hochwasserschutz 
Der Geltungsbereich des Beba uungspla ns befindet sich zum T eil in einem Risikogebiet im S inne des §  73 Abs. 1 S a tz 
1 des W a sserha usha ltsgesetzes. Der Bereich ist durch einen L a ndesschutzdeich geschützt und somit nur im Fa lle eines 
K üstenhochwa ssers mit niedriger W a hrscheinlichkeit mit Deichbruch (HW 200 extrem) durch Überflutung betroffen. 
 
DIN-Normen 
Die der Pla nung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erla sse und DIN-Vorschriften) können bei 
der S ta dtverwa ltung Brunsbüttel, Ba ua mt – Fa chbereich 3 – Z immer 108, Albert-S chweitzer-S tra ße 9 in 25541 
Brunsbüttel während der Ö ffnungszeiten für den Publikumsverkehr eingesehen werden. 
 
 

AL K IS   c  L a ndesa mt für Vermessung und Geoinforma tion, S ta nd Oktober 2022

AL K IS   c  L a ndesa mt für Vermessung und Geoinforma tion, S ta nd Oktober 2022
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Böschung / Erdwa ll

1. Industriegebiete (§ 9 BauNVO) 
 
1.1 Festsetzung von S cha llkontingenten (§ 1 Abs.4 S a tz 1 Ba uNVO) 
 
Im Geltungsbereich GI des Beba uungspla ns Nr. 86A der S ta dt Brunsbüttel sind nur Anla gen und Betriebe zulässig deren Emissionen die folgenden 
Emissionskontingente L ek (bezogen a uf 1 m²) sowohl ta gs (6:00 bis 22:00 Uhr) a ls a uch na chts (22:00 bis 6:00 Uhr) nicht überschreiten (§ 9 Abs.1 
Nr. 24 Ba uGB i.V.m. §  1 Abs.4 Ba uNVO): 
 

Flächen LEK, tags [dB(A)/m²] LEK, nachts [dB(A)/m²] 
GI  65 55 
   
Die Prüfung der Einha ltung erfolgt in Anlehnung a n DIN 45691:2006-12, Abschnitt5. Die Immissionsprognosen sind a bweichend von der DIN 
45691:2006-12 wie folgt durchzuführen: 
 
Bestimmung der Emissionskontingente für die dem Angebots-Beba uungspla n zugeordneten Fläche a us den Emissionskontingenten des 
Beba uungspla ns 86A. 
Berechnung der ma xima l zulässigen Immissionsa nteile für die dem Angebots-Beba uungspla n zugeordneten Fläche a us den unter 1 bestimmten 
Emissionskontingenten mit Hilfe einer Ausbreitungsrechnung na ch E DIN IS O 9613-2 (ohne Berücksichtigung der Geländehöhen, der Meteorologie 
K orrektur, weiterer Abschirmungen sowie Reflexionen im Pla ngeltungsbereich, L ärmquellenhöhe 1m über Gelände, Immissionspunkte jeweils für 
da s oberste Geschoss der nächstgelegenen W ohnbeba uung. 
 
Durchführung einer a nla genbezogenen L ärmimmissionsprognose a uf Grundla ge der T A Lärm 98. 
 
Vorha ben sind da nn zulässig, wenn die für a lle Vorha ben a uf der dem Angebots-Beba uungspla n zugeordneten Fläche entsprechend 3 ermittelten 
S ummen-Beurteilungspegel die unter 2 berechneten Immissionsa nteile a n keinem der betra chteten Immissionsorte überschreiten oder a lterna tiv 
den für den jeweiligen Immissionsort a nzusetzenden Immissionsrichtwert um mindestens 15 dB unterschreiten (Releva nzgrenze). 
 
1.2 S cha llschutz im Hochba u 
 
Im Geltungsbereich GI des Beba uungspla ns Nr. 86A der S ta dt Brunsbüttel wird ein Lärmpegelbereich V na ch DIN 4109, S cha llschutz im Hochba u, 
festgesetzt. 
Die scha lltechnischen Eigenscha ften der Gesa mtkonstruktion (W a nd, Fenster, Lüftung) müssen den Anforderungen des jeweiligen 
Lärmpegelbereiches genügen. Den gena nnten Lärmpegelbereichen entsprechen folgende Anforderungen a n den pa ssiven S cha llschutz: 
 

Lärmpegelbereich nach 
DIN 4109 

Maßgeblicher 
Außenlärmpegel La 

Erforderliches bewertetes 
Schalldämmmaß der Außenbauteile 1) 
Rw,res 

  
 
 
db(A) 

 
Büroräume 2) 
 
db(A) 

V 
 

71- 75 40 
1) resultierendes S cha lldämmma ß des gesa mten Außenba uteils (W ände, Fenster und Lüftung zusa mmen) 
2) An Außenba uteile von Räumen, bei denen der eindringende Außenlärm a ufgrund der in den Räumen a usgeübten T ätigkeiten nur einen 
untergeordneten Beitra g zum Innenra umpegel leistet, werden keine Anforderungen gestellt. 
 
1.3 Ausna hmen (§  9 Abs.3 Ba uNVO i.V.m. §  31 Ba uGB)  
 
Ausna hmen gemäß §  9 Abs.3 Ba uNVO (Nr.1 W ohnungen für Aufsichts- und Bereitscha ftspersonen sowie für Betriebsinha ber und Betriebsleiter 
und Nr.2 Anla gen für kirchliche, kulturelle, sozia le, gesundheitliche und sportliche Z wecke) sind gemäß §  1 Abs.6 Nr.1 Ba uNVO nicht Besta ndteil 
des Beba uungspla ns. 
 
1.4 Ö ffentliche Betriebe 
 
Im Geltungsbereich des Beba uungspla ns sind Betriebe des Einzelha ndels, des Beherbergungsgewerbes sowie Vergnügungsstätten und 
Diskotheken unzulässig. (§  1 Abs.5 Ba uNVO). 
 
1.5 W indenergiea nla gen 
 
Im Geltungsbereich des Beba uungspla ns sind W indenergiea nla gen unzulässig. 
 
1.6 Photovolta ik/ S ola ra nla gen 
 
Großflächige, freistehende Photovolta ik- und S ola ra nla gen (S ola rpa rks) sind nicht zulässig, es sei denn sie dienen der Deka rbonisierung der 
Betriebe im Industriepa rk. S ola ra nla gen a uf Dächern und a n W änden sind zulässig. 
 
2. Höhen der baulichen Anlagen (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB) 
 
Im Industriegebiet da rf die Höhe der Anla gen von 35 m über NHN nicht überschritten werden. Betriebsbedingte Einzela nla gen von mehr a ls 100 m 
über NHN (z.B. S chornsteine und Antennena nla gen) sind zulässig. Anla gen über 100 m sind zu befeuern. 
 
3. Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen (§ 9 Abs.1 Nr. 20, 25 BauGB) 
 
Der benötigte Ausgleich von 45.972 m² wird in einer Größe 41.996 m² a uf einer Fläche in Nortorf (K reis S teinburg) erbra cht. W eitere 3.976 m²  
werden im S üdosten des Industriepa rks erbra cht (Gra bena ufwertung, K reis S teinburg).  
 

Aufgrund des §  10 des Ba ugesetzbuches wird na ch Beschlussfa ssung durch die Ra tsversa mmlung vom  26.04.2023 folgende S a tzung über den Beba uungspla n  Nr. 86A 
„Industriegebiet a uf dem Industriepa rkgelände (Block 3000) zwischen Fährstra ße und Holstenda mm“ , bestehend a us der Pla nzeichnung (T eil A) und dem T ext (T eil B), 
erla ssen: 

Verfahrensvermerke  
 
Aufgestellt a ufgrund des Aufstellungsbeschlusses des Ba ua usschusses vom 30.03.2021. Die ortsübliche 
Beka nntma chung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck in der Brunsbütteler Z eitung a m 08.04.2021 
erfolgt. 
Brunsbüttel, den 16.03.2022 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Ö ffentlichkeit na ch §  3 Abs. 1 Ba uGB wurde a ls Online-Beteiligung vom 
13.09.2021 bis zum 13.10.2021 durchgeführt. 
Brunsbüttel, den 16.03.2022 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Die Behörden und sonstigen T räger öffentlicher Bela nge, die von der Pla nung berührt sein können, wurden 
gemäß §  4 Abs. 1 Ba uGB mit S chreiben vom 06.09.2021 unterrichtet und zur Abga be eine S tellungna hme 
a ufgefordert. 
Brunsbüttel, den 16.03.2022 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Der Ba ua usschuss ha t a m 18.10.2022 den Entwurf des Beba uungspla ns und die Begründung beschlossen 
und zur Auslegung bestimmt. 
Brunsbüttel, den 07.11.2022 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Der Entwurf des Beba uungspla ns, bestehend a us der Pla nzeichnung (T eil A) und dem T ext (T eil B), sowie die 
Begründung ha ben in der Z eit vom 15.11.2022 bis 15.12.2022 während der Dienststunden na ch §  3 Abs. 2 
Ba uGB öffentlich a usgelegen. Die öffentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis, da ss S tellungna hmen 
während der Auslegungsfrist von a llen Interessierten schriftlich oder zur Niederschrift a bgegeben werden 
können, a m 07.11.2022 in der Brunsbütteler Z eitung ortsüblich beka nnt gema cht. Der Inha lt der 
Beka nntma chung der Auslegung der Pla nentwürfe und die na ch §  3 Abs. 2 Ba uGB a uszulegenden Unterla gen 
wurden unter „https://www.brunsbuettel.de/Ba uen_ W irtscha ft/Ba uen/Aktuelle_ Ba uleitpla nverfa hren/" sowie 
unter „https://bob-sh.de/a pp.php/pla n/ brunsbuettel-86A“ ins Internet eingestellt und wa ren über den Digita len 
Atla s Nord des L a ndes S chleswig-Holstein zugänglich. 
Brunsbüttel, den 09.01.2023 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
Die Behörden und sonstigen T räger öffentlicher Bela nge, die von der Pla nung berührt sein können, wurden 
gemäß §  4 Abs. 2 Ba uGB a m 09.11.2022 zur Abga be einer S tellungna hme a ufgefordert. 
Brunsbüttel, den 09.01.2023 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Es wird bescheinigt, da ss a lle im L iegenscha ftska ta ster na chgewiesenen Flurstücksgrenzen und Flurstücks-
bezeichnungen sowie Gebäude in den Pla nunterla gen entha lten und ma ßsta bsgerecht da rgestellt sind.  
Heide, den 16.02.2023 
 
              … … … … … … … … … . 
        Ö ffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
 
Die Ra tsversa mmlung ha t die S tellungna hmen der Ö ffentlichkeit und der Behörden und sonstigen T räger 
öffentlicher Bela nge a m 26.04.2023 geprüft. Da s Ergebnis wurde mitgeteilt. 
Brunsbüttel, den 25.05.2023 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Die Ra tsversa mmlung ha t den Beba uungspla n, bestehend a us der Pla nzeichnung (T eil A) und dem T ext (T eil 
B) a m 26.04.2023 a ls S a tzung beschlossen und die Begründung durch Beschluss gebilligt. 
Brunsbüttel, den 25.05.2023 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Die Beba uungspla nsa tzung, bestehend a us der Pla nzeichnung (T eil A) und dem T ext (T eil B) wird hiermit 
a usgefertigt und ist beka nnt zu ma chen. 
Brunsbüttel, den 25.05.2023 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
Der Beschluss des Beba uungspla n durch die Ra tsversa mmlung sowie die Interneta dresse der S ta dt 
Brunsbüttel, die Z ugänglichkeit über den Digita len Atla s Nord des L a ndes S chleswig-Holstein und die S telle, 
bei der der Pla n mit Begründung und zusa mmenfa ssender Erklärung a uf Da uer während der Dienststunden 
von a llen Interessierten eingesehen werden ka nn und die über den Inha lt Auskunft erteilt, sind a m 
14.06.2023.ortsüblich beka nnt gema cht worden.  In der Beka nntma chung ist a uf die Möglichkeit, eine 
Verletzung von Verfa hrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung einschließlich der sich 
ergebenden Rechtsfolgen (§  215 Abs. 2 Ba uGB) sowie a uf die Möglichkeit, Entschädigungsa nsprüche geltend 
zu ma chen und da s Erlöschen dieser Ansprüche (§  44 Ba uGB) hingewiesen worden. Auf die Rechtswirkungen 
des §  4 Abs. 3 GO wurde ebenfa lls hingewiesen. Die S a tzung ist mithin a m 15.06.2023 in K ra ft getreten. 
Brunsbüttel, den 15.06.2023 
 
              … … … … … … … … … . 

Bürgermeister 
 
 


